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der Abgeordneten DroLanner 
und Genossen 
an den Bundesminister für Verkehr 

. 

betreffend überdurchschnittliche Erhöhung der Telefongrund­
gebühren im ländlichen Raum 

In der Nationalratssitzung vom 290401975 erkundigte sich der 
Abgeordnete Dr.Lanner in einer mündlichen Anfrage ande,u. Bun­
desminister für Verkehr nach der Mehrbelastung der Telef,onteil­
nehmer in Orten bis zu 5000 Einwohnern durch dieüberdurchschnitt­
lichen Tele~ongebührenerhöhungen gerade in diesen Gebieten. Mini­
ster Lanc behauptet hiezu, daß eine solche Berechnung auf die 
Gruhdgebührenentwicklung allein nicht beschränkt werden könnte, 
sondern daß auch die Sprechgebührenentwicklung einbezogen wer ... 
den müßtee 

Da sich die unterfertigten Abgeordneten dieser Meinung nicht 
anschließen können, richten sie an den Bundesminister für Ver­
kehr folgende _ 

A n fra g e: 

1) Wie hoch ist insgesamt die jährliche Mehrbelastung der Tele­
fonteilnehmer in Orten'bis zu 5000 Einwohnern, die sich auf­
grund der zweimaligen Telefongrundgebührenerhöhung (per 1.11. 
1974 und per 1.1.1975) ergibt? 

2) Ab wann werden Sie entsprechende Aussagen über die Sprech­
gebührenentwicklung in diesen Orten machen können? 
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